
Neuenburg amRhein wird
eine von neun Kommunen des
dritten Fußverkehrs-Checks
Baden-Württemberg
Neuenburg am Rhein wurde für
die Teilnahme an den Fußver-
kehrs-Checks 2017 ausgewählt,
die vomMinisterium für Verkehr
finanziert werden. „Wir sind
stolz in die Auswahl gekommen
zu sein, freut sich Bürgermeis-
ter Schuster. „Wir wollen den
Fußverkehr in Neuenburg am
Rhein mit diesem Projekt be-
sonders in Hinblick auf sichere
Schulwege und attraktive Wege
für Senioren, im Bereich der
Schulen und der Märkte undmit
dem Schwerpunkt auf die Ziel-
gruppe der Schüler/Kindergar-
tenkinder und Senioren begut-
achten.“
Bei den Fußverkehrs-Checks
bewerten BürgerInnen, Politik
und Verwaltung gemeinsam die
Situation vor Ort. Gestartet wird
mit einem Auftaktworkshop
noch vor den Sommerferien bei
demeineersteBestandsanalyse
gemeinsam mit Vertreter/
-innen der Politik und Verwal-
tung, der Verbände sowie den
Bürger/-innen durchgeführt
wird. In zwei Terminen, jeweils
einer vor und einer nach den
Sommerferien, geht es zu Fuß
durch ein bestimmtes Gebiet
und es werden vor Ort die
Schwachstellen ermittelt und
mögliche Lösungsansätze dis-
kutiert. Im Anschluss werden

TeilnahmeamFußverkehrs-Check

auf dieser Basis Maßnahmen-
vorschläge zur Fußverkehrsför-
derungentwickelt, dieaufeinem
Abschlussworkshop vorgestellt
und erörtert werden. In der Um-
setzung des Projekts wird Neu-
enburg amRhein von demFach-
büro Planersocietät unterstützt.
Die Fußverkehrs-Checks wur-
denbereits 2015und2016 in ins-
gesamt 24 Baden-Württember-
gischenStädtenundGemeinden
durchgeführt. Dabei hat es sich
als sinnvolles Instrument be-

wiesen, um Kommunen für die
Belange des Fußverkehrs zu
sensibilisieren. Ziel der Fußver-
kehrs-Checks ist es, den Fuß-
verkehr in Politik und Verwal-
tung wieder als eigenständige
und wichtige Mobilitätsform ins
Bewusstseinzurücken.Bis2030
sollen landesweit 30 Prozent al-
ler Wege zu Fuß zurückgelegt
werden.
Die Auswahl der Kommunen hat
eine Fachjury aus Vertreterin-
nen und Vertretern des Städte-

sowie des Gemeindetags, der
Universität Stuttgart, des Fach-
verbandsFUSSe.V.,derNahver-
kehrsgesellschaft Baden-Würt-
temberg sowie des Ministeri-
ums für Verkehr vorgenommen.
Entscheidend für die Auswahl
war eine möglichst große Band-
breite von Fußverkehrsthemen.

Weitere Informationen:
www.vm.baden-wuerttemberg.de/
de/mobilitaet-verkehr/
fussverkehr/fussverkehrs-checks/

Einemoderne Plattformmit
vielen Nutzungsmöglichkeiten
Lernen, Wissen, Unterhaltung
und Geselligkeit für Groß und
Klein
„Heiß auf Lesen“ – das sind nicht
nur die Kinder, die in diesem
Sommer zum dritten Mal beim
Leseclub der Neuenburger

Stadtbibliothek mitmachen wol-
len.AuchalleanderenAltersstu-
fen der rund 12.000 Neuenbur-
ger Einwohner machen regen
Gebrauch von den Angeboten in
der Stadtbibliothek, die weit
über das Verleihen von Büchern
hinausgehen. Das wurde bei der
Präsentation des Jahresbe-
richts 2016 deutlich, den Biblio-
theksleiterin Angelika Schwei-
zer dem Ausschuss für Verwal-
tungundFinanzenvorstellte.Mit

dem Budget für Neuerwerbun-
gen von 32.000 Euro wurden die
Bestände aufgestockt und ak-
tualisiert. Fünf Prozent des
Etats, 1600 Euro, gingen in den
Aufbau der Onleihe Dreiländer-
eck, einem virtuellen Verbund
von Bibliotheken, in dem die
Stadtbibliothek Mitglied ist. Hier
stehen für die registrierten Be-
nutzer der zehn teilnehmenden
Bibliotheken 8450 Medien, Bü-
cher und Hörbücher, zum He-

runterladen bereit. Mit weiteren
850 Euro beteiligt sich Neuen-
burg an den gemeinschaftlich
mit weiteren Bibliotheken aus
dem Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald abonnierten On-
line-Datenbanken und Online-
Lexika. 2200 Eurowurden für die
46 Zeitschriftentitel ausgege-
ben, die in der Neuenburger Bi-
bliothek vorgehalten werden.

Stadtbibliothek
Neuenburg amRhein

Fortsetzung auf Seite 4
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
umunnötigeWartezeiten zu vermei-
den.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
DerzeitfindeninderStadtverwaltung
Neuenburg am Rhein keine Bera-
tungsstunden der Deutschen Ren-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
undBürgerkönnenjedochbeiBedarf
die Beratungsstunden in Müllheim
besuchen. Diese finden einmal mo-
natlich im Rathaus Müllheim, Bis-
marckstr. 3statt.DieMöglichkeit der
Beratungbestehtauchdirektbeider
Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg inFreiburg,Hein-
rich-von-Stephan-Str. 3. Termine
hierfür können über die Deutsche
Rentenversicherung in Freiburg

unterTelefon0761/207070vereinbart
werden. Für Termine zur Rentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
melden Sie sich bitte bei Herrn Er-
hardt, Tel. 07631-791-114 oder Frau
Riesterer, Tel.: 07631-791-133.

Bürgersprechstundedes
SeniorenratsNeuenburg
Jeden ersten Mittwoch im Monat in
der Zeit von 10.00 Uhr -12.00 Uhr im
Sophie-Mayer-Haus, Metzgerstra-
ße. Information bei Frau Waltraud
Petrillo unter Tel. 07631/72681. Bei
Nichtanwesenheit bitte Angabe der
Tel.-Nr., eserfolgt einRückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 07.06.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
EinVerkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jeden Donnerstag in der
Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr
aufderHauptstraße
gegenüberdemFriseurLang.

ThomasPfefferle
Verkaufswagen Obst-, Gemüse-
undLebensmittelhandel
Donnerstag16.30−17.30Uhr

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:
Samstag7.00bis10.00Uhr
aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr
Telefon: 07635-1087

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr
Telefon: 07634-2240

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr
Telefon: 07631-72001

Montag,29.05.2017
- RestmüllGesamtstadt
- GelberSackGesamtstadt

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis:
FürRestmüll,Bio-undPapierton-
ne: 0761/51 509-95, für gelbe Sä-
cke: 0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste öffentliche Sitzung
des Gemeinderats findet am
Montag, 29.05.2017, 19.30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses
statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen/

Die Verwaltung informiert
2. Bekanntgabe von

Beschlüssen aus nicht-
öffentlichen Sitzungen

3. Sporthalle I:
Sanierung sanitäre
Anlagen; Vergaben

3.1. Sporthalle I:
Sanierung sanitäre

Anlagen; Vergaben
1. Fliesenlegerarbeiten

3.2. Sporthalle I:
Sanierung sanitäre
Anlagen; Vergaben
2. Abbruch- und
Rückbauarbeiten

3.3. Sporthalle I:
Sanierung sanitäre
Anlagen; Vergaben
3. Trockenbauarbeiten
Vorlage: 342/2017

3.4. Sporthalle I:
Sanierung sanitäre
Anlagen; Vergaben
4. Malerarbeiten

3.5. Sporthalle I:
Sanierung sanitäre
Anlagen; Vergaben

5. Schreinerarbeiten
3.6. Sporthalle I:

Sanierung sanitäre
Anlagen; Vergaben
6. Sanitärinstallation

3.7. Sporthalle I:
Sanierung sanitäre
Anlagen; Vorlagen
7. Elektroinstallations-
arbeiten

4. Zustimmung zurWahl der
Abteilungskommandanten
und ihrer Stellvertreter der
Freiwilligen Feuerwehr
Neuenburg amRhein,
Abteilung Neuenburg
sowie der Abteilung
Zienken

5. Bebauungsplan und

örtliche Bauvorschriften
„Landesgartenschau
2022/Rheingärten“,
a) Billigung des Entwurfes
und
b) Beschluss der
frühzeitigen Beteiligung

6. 6. Änderung des
Bebauungsplanesmit
örtlichen Bauvorschriften
„Sandroggen“,
Grundstücke Flst. Nrn.
4470, 4470/1 und 4470/2
der Gemarkung
Neuenburg, Mühlenstraße,
im beschleunigten
Verfahren, Behandlung der
AnregungenundBeschluss
der Satzungen

NEUENBURG AKTUELL

OrtsteileZienken,Steinenstadt
undGrißheim
DieReinigungerfolgt inder
22.Kalenderwocheam
Montag, 29.05.2017und
Dienstag30.05.2017.

DieStadtverwaltungbittet dieAn-
wohner, ihreFahrzeugeandiesen
Tagen nicht am Straßenrand zu
parken.

DieBeleuchtungdesKirchturmes
der St. BarbaraKirche in Steinen-
stadt wurde im Herbst 2016 fer-
tiggestellt. Zwei seitliche Boden-
strahler beleuchtendenTurmvon
der Nord,- und Südseite. Ein wei-
terer Strahler, angebracht auf

dem Vordach des Haupteingan-
ges bestrahlt den Turm von Wes-
ten her. Die Ostseite wird über
einenbeimöstlichenTurmfenster
angebrachten Ausleger mit mon-
tiertem Strahler beleuchtet.
BegleitetwurdedasVorhabenvon
der Licht|Raum|Stadt-Planungs
GmbH aus Karlsruhe.
Die Herstellungskosten beliefen
sich auf rd. 8.400,00 €

Neuenburg
70Jahre:
FrauKarolaBromberger,
Bleicheweg8

75Jahre:
Frau IngridJoos,Rosenstraße1

Grißheim
75Jahre:
HerrHansDieterPfeffer,
Rheinstraße16

85Jahre:
Frau IngetraudHabold,
Rheinstraße44

95Jahre:
FrauEdnaSpeck,
Luginslandstraße4

Die Bürgerbroschüre 2017wurde
in der 20. KW an alle Haushalte
verteilt. Weitere Exemplare sind
im Rathaus, Bürgerbüro und den
Verwaltungsstellen der Ortsteile
erhältlich.
InderRubrik„Gesundheit“,Allge-
mein- und Betriebsmedizin,
Dr. med. Klaus Mann wurde lei-
der ein Teil der Öffnungszeiten
nichtaufgeführt.

DierichtigenÖffnungszeiten
lauten:
Mo,Di,Do,Fr 8.00–12.00Uhr
MoundDo 17.00–18.00Uhr
Mi Terminnach

Vereinbarung

Gemeinderatssitzung

STRASSENREINIGUNG

Beleuchtung
Kirchturm

GLÜCKWÜNSCHEBÜRGERBROSCHÜRE2017

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

www.neuenburg.de
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DerMedienbestand
wächst
Der Großteil des Etats, 27.350
Euro, wurde, wie schon in den
Vorjahren, für den Einkauf von
Büchern, Spielen und audiovi-
suelle Medien wie CDs oder
DVDs ausgegeben. Unter den
Neuanschaffungen sind auch
350 Bücher die speziell für den
Leseclub „Heiß auf Lesen“ an-
geschafft wurden.
UmdieBeständeaktuell zuhal-
ten, wurden 2248 Medien aus-
sortiert. In der Neuenburger
Stadtbibliothek kann man der-
zeit unter 18.228 Titeln wählen,
darunter Sachbücher, Belle-
tristik, Zeitschriften, Kinder-
undJugendliteratur.Rund3000
Titel sind so genannte Non-
Book-Medien wie CDs, DVDs,
Spiele und anderes. Dem stetig
wachsenden Bestand ent-
spricht eine ebenso stetige Zu-
nahme der Ausleihzahlen. Wa-
ren es 2015noch 63.127Auslei-
hen, so wuchs diese Zahl 2016
auf 65.192.
Obwohl die Ausleihzahlen in
der Onleihe wachsen, wachsen
auch die Ausleihzahlen der
physischen Medien, freut sich
die Bibliotheksleiterin. Sie ha-
besogardenEindruck, dassdie
Service-Erweiterung in den vir-
tuellen Raumhinein die Attrak-
tivität der Stadtbibliothek ge-
steigert hat. 258 Neuanmel-
dungen gab es 2016.
Damit liegt die Zahl der aktiven
Benutzer bei 1525. Unter ihnen
sind 598 Kinder bis zwölf Jahre
und 94 Senioren über 60.

Benutzerfreundliche
Öffnungszeiten
1190 Stunden war die Neuen-
burger Stadtbibliothek im Jahr
2016 geöffnet. Die Benutzer
schätzen es, dass sie auch in
den Schulferien uneinge-
schränkt Zugang haben. Nach
einer Umfragewurde die Sams-
tagsöffnungszeit um eine Stun-
de verlängert auf jetzt 10 bis 13
Uhr.MitderBibliothekund ihren
Angeboten vertraut werden die
Kinder spielend bei den belieb-
ten Bibliotheksrallyes, bei Klas-
senführungenoderbeiAutoren-
lesungen.

Heiß auf Lesen
Der Leseclub „Heiß auf Lesen“,
an dem insgesamt 27 Bibliothe-
ken aus dem Regierungsbezirk
Freiburg teilnehmen, findet in
Neuenburg jetztzumdrittenMal
statt. 2016 machten 135 Kinder
und Jugendliche der Klassen
eins bis sieben an der Aktion
mit, bei der die Teilnehmenden
Fragen zum Inhalt der gelese-

nenBücherbeantwortensollen.
Dafür gibt es ein Clubarmband,
einen Clubausweis und einen
„Lesefächer“, auf dem die Bü-
cher bewertet werden können.
ZweiWochenZeitgibtes für jede
Ausleihe, und wer die Fragen
beantwortet, nimmt an einer
Verlosungteil. „DasZiel ist,dass
die Kinder mindestens drei Bü-
cher lesen“, sagt Angelika
Schweizer. Manche hätten aber
nachprüfbar bis zu 15 Bücher
geschafft. Stolze 826 Buchaus-
leihen verzeichnete sie bei der
Aktion 2016. Am Ende gibt es
eine witzige Kleinkunstveran-
staltungzumThemaBücher,die
im vergangenen Jahr Urs Jandl
mit „Eselsohren – Ein wortrei-
ches Getrixe“ bestritten hatte.

Auch die großen Leseratten
finden Futter
Im November 2016 fanden die
ersten Neuenburger Krimitage
statt, mit einem bunten Pro-
gramm zum Thema „Bitterbö-
se“ mit Lesungen, Stadtrallye,

Krimi-Dinner und anderem. Im
zweijährigen Turnus soll diese
Reihe neu aufgelegt werden.

Mitmachen, zuhören,
selbermachen
Die Neuenburger Stadtbiblio-
thek zusammen mit ihrem
neuen Veranstaltungsraum im
Dachgeschoss des Bildungs-
hauses war 2016 Schauplatz für
63 Veranstaltungstermine von
der Klassenführung bis zur
klassischenAutorenlesung.Da-
zu gehörten auch die monatli-
chen Vorlesestunden mit Sonja
Heinrich, ein Medienflohmarkt
und Einführungen in den Um-
gang mit digitalen Medien. Eine
Nutzerin der Bibliothek, die
selbst begeistert häkelt, hat im
November und Februar Häkel-
stunden für Grundschulkinder
angeboten. Drei Nutzerinnen
stelltenaneinemSpielnachmit-
tagneue, imSelbstversuchaus-
probierte Gesellschaftsspiele
vor.
Und auch fürGeflüchtete gibt es
ein Angebot in der Bibliothek:
Auf einem Sonderregal finden
sie Wörterbücher, Sprachkurse
und Bilderbücher in arabischer
Sprache. Für die Drittklässler
derRheinschulegibtesseitdem
vergangenenJahrden„ABC-Ki-
osk“, eine Art Lernbuffet für Le-
se- und Medienkompetenz. Mit
Sachbüchern, Internet- und
Tablet-Station sowie Hörmedi-
en können spannendeAufgaben
rund ums Thema Buchstaben
gelöst werden. Zu aktuellen
Themen stellt das Bibliotheks-
team auch immer wieder Bü-
chertische zusammen.

Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Wohnungsbau
schreibt Innovationspreis für
kleine und mittlere Unterneh-
men aus
Ministerin Dr. Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut: „Mit dem Innovations-
preis wollen wir den Ideenreich-
tum und die Kreativität des Mit-
telstandes auszeichnen und die
klugen Köpfe unserer Südwest-
wirtschaft sichtbar machen“

„Baden-Württemberg ist ein
Magnet für kreative und ideen-
reiche Menschen. Mit dem In-
novationspreisdesLandeswol-
len wir den Ideenreichtum und
die Kreativität des Mittelstan-
desauszeichnenunddieklugen

Köpfe wie auch die führende
technologische Position unse-
rer Südwestwirtschaft sichtbar
machen“, sagteWirtschaftsmi-
nisterinDr.NicoleHoffmeister-
Kraut zum Start der diesjähri-
gen Ausschreibung des Lan-
des-Innovationspreises am
Mittwoch (1. März 2017). Der
Preis rückt bereits seit 1985
mittelständische Unterneh-
men ins Rampenlicht und ehrt
innovative Produkte, Verfahren
oder Dienstleistungen. Er ist
mit insgesamt 50.000 Euro do-
tiert und dem früheren Wirt-
schaftsminister Dr. Rudolf
Eberle (1926-1984) gewidmet.
„In welcher Branche, auf wel-
chem Gebiet auch immer ein
Unternehmen innovative Ideen
entwickelt habe: Der Innovati-
onspreis biete allen die einma-
lige Chance, ihre Innovation

einer hochkarätig besetzten
Expertenjury aus Wissenschaft
und Wirtschaft zu präsentie-
ren“, so Hoffmeister-Kraut.
Mit demPreis sollen kleine und
mittlere Unternehmen der In-
dustrie und des Handwerks für
beispielhafte Leistungen bei
der Entwicklung oder Anwen-
dung neuer Produkte und tech-
nischer Verfahren moderner
Technologien ausgezeichnet
werden.
Bewerbungen können bis zum
31. Mai 2017 eingereicht wer-
den. An dem Wettbewerb kön-
nen Unternehmen mit bis zu
500 Beschäftigten, einem ma-
ximalen Jahresumsatz von bis
zu100MillionenEuroundSitz in
Baden-Württemberg teilneh-
men. Die eingereichten Bewer-
bungenwerden voneiner Fach-
jury aus Wirtschaft und Wis-

senschaft nach technischem
Fortschritt, besonderer unter-
nehmerischer Leistung und
nachhaltigem wirtschaftlichen
Erfolg bewertet. Die Preise sol-
len im Herbst 2017 verliehen
werden.
Ergänzend dazu hat die MBG
Mittelständische Beteiligungs-
gesellschaft einen Sonderpreis
in Höhe von 7.500 Euro ausge-
lobt, der an ein junges Unter-
nehmen vergeben werden soll.

Weitere Informationen zum
Wettbewerb sowie die Aus-
schreibungsunterlagen gibt es
im Internet unter
www.innovationspreis-bw.de
oder bei den Handwerks-, In-
dustrie- und Handelskammern
und dem Informationszentrum
Patente des Regierungspräsi-
diums Stuttgart.

Ausschreibung
Innovationspreis

Fortsetzung von Seite 1
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Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 25.05.2017, 9.00Uhr
Vatertagswanderung
FCSteinenstadt
Ort:Steinenstadt

Donnerstag, 25.05.2017, 11.00Uhr
Vatertagshock,Radsportverein
NeuenburgamRhein
Ort:Wuhrlochpark

Donnerstag, 25.05.2017, 11.00Uhr
Vatertagshock
SchierebirzlerSteinenstadt
Ort:Panzerplatte

Freitag, 26.05.2017, 18.00Uhr
KonzertSeniorenblasorchester
Mitwirkende:Seniorenorchester
desMarkgräflerMusikverbands
e.V.,

SeniorenorchesterKaiserstuhl-
Tuniberg,Seniorenorchester
Hochschwarzwald
Ort:RheinhalleGrißheim

Termineaußerhalb
Montag, 29.Mai 2017, 20Uhr
AufdemWeg ineinneues
Parteiensystem?
DieBundestagswahl2017
Prof.Dr.Karl-RudolfKorte,
Institut fürPolitikwissenschaft,
UniversitätDuisburg-Essen
undDirektorNRWSchoolof
Governance
Ort: 79098Freiburg,Platzder
Universität 3,Albert-Ludwigs-
UniversitätFreiburg,Kollegien-
gebäude I (KG I),Hörsaal 1199

Montag, 29.05.2017,
Veranstaltung„Handelmit al-
koholischenGetränken–

Verbrauchsteuerrechtliche
Abwicklung“, IHKsüdlicher
Oberrhein, eineAnmeldung ist
erforderlich:www.suedlicher-
oberrhein.ihk.de, Veranstal-
tungsnummer12698392.
Infos:ChristineRichmann,
Telefon078212703-692,
E-Mail christine.richmann@
freiburg.ihk.de,
Teilnahmegebührbeträgt
225EuroproPerson für
IHK-/HWK-Mitglieder
Ort: Lahr,Lotzbeckstraße31,
IHKSüdlicherOberrhein

Mittwoch, 31.05.2017, 17.00Uhr
Wanderstammtischdes
SchwarzwaldvereinMüllheim-
Badenweiler imGasthausEngel
statt,weitere Infos:www.swv-
muellheim-badenweiler.de
Ort:Müllheim,GasthausEngel

Donnerstag, 01.06.2017
Gruppentreffen,HansPeter
Schlozerberichtet von
THS-TiefenhirnStimulation
Parkinson-Selbsthilfe-Gruppe
Rebland
Kontakt: hanspeterschlozer@
googlemail.com
Ort:BadBellingen,Kurhaus

Samstag, 03.06.2017, 9.00Uhr
WanderungvomHaldenhof zum
BelchenüberdenPanoramweg
zumParkplatzHau,Zeiger
BürchauundüberdenWeiherkopf
zurückzumKreuzweg,Schwarz-
waldvereinMüllheim-Baden-
weiler,Wegstrecke:25km–6Std.
(Konditionerforderlich)
Treffpunkt:Badenweiler
Parkplatz,Anmeldungund
Infobis01.06.2017bei
K.-J.Kunzmann07632/823836

in Steinenstadt
Unser Bild zeigt eine geschnitte-
ne, ca. 200-jährige Kopfweide im
geschützten Biotop Mühlgraben
in Steinenstadt.
Wie der Name schon verrät, wur-
de dieser kleineWassergraben in
früheren Zeiten für den Antrieb
des Wasserrades einer Mühle,
sowie für das Bewässern der an-
grenzenden Felder betrieben.
Das Wasser vom benachbarten
Hohlebach wurde mittels eines
Stellwerks in den Graben gelei-
tet. Die daran gepflanzten Kopf-
weiden wurden in der Regel jähr-
lich zurückgeschnitten, weil ihre
langenRuten fürdieKorbflechte-
rei begehrt waren. Heute werden
die Weiden im Rahmen der

Biotoppflege zurückgeschnitten.
Nur durch diesen regelmäßigen
Rückschnitt können die Kopfwei-
den solch ein hohes Alter errei-
chen.DurchdiemoderneFeldbe-
wirtschaftung fiel die Bewässe-
rung durch den Mühlgraben weg
und das Stellwerk wurde abge-
baut.Mit demWasser einerQuel-
le, die inMauchen entspringt und
früher für die Wasserversorgung
von Steinenstadt zur Verfügung
stand, wird in einem Teilbereich
desGrabens ein Feuchtbiotop er-
halten.
Das Quellwasser wurde schon
vor Jahrzenten von der Wasser-
versorgung getrennt, da dieses
nicht mehr den Anforderungen
der Trinkwasserverordnung ent-
sprach. Das Feuchtbiotop dient
der Laichablage von Amphibien
wie z.B. Frösche,KrötenoderUn-
ken usw.

„Erwerbsgemindert
oder berufsunfähig –
was wäre wenn?“
Aktuelle Informationen rund um
die Rente und Antworten auf die
wichtigsten Fragen bietet das
Regionalzentrum Freiburg der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in seinen
kostenlosen Vorträgen und Se-
minaren.
InLörrach informiertdieRenten-
versicherung am 07.06.2017 um
16.30 Uhr über das Thema „Er-
werbsgemindert oder berufsun-

fähig – was wäre wenn?“. Die
Fachleute der Rentenversiche-
runggehendabei unter anderem
auf folgende Fragen ein: Wann
liegt Berufsunfähigkeit oder Er-
werbsminderung vor? Wie lange
wird die Rente gezahlt? Wie viel
darf ich hinzuverdienen?
Der Vortrag findet in unserer Au-
ßenstelle Lörrach, Feldberg-
straße 16 statt und dauert etwa
zwei Stunden.
Um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 07621/4225610 oder
per E-Mail unter aussenstelle.
loerrach@drv-bw.de wird gebe-
ten.

Die Mauerseglerkolonie
amBildungshaus Bonifacius
Amerbach
„Turmschwalben“ nennen sie
die Menschen in Städten und
Gemeinden.
AbermitderSchwalbehabensie
nichts gemein sondern sie sind
Segler, die zu den schnellsten
Fliegernunter denVögeln gehö-
ren. AnfangMai kehrendieMau-
ersegler aus ihren Winterquar-
tieren in Mittel- und Südafrika
zurück. IhreFlugleistungensind
beträchtlich, sie erreichen eine
Geschwindigkeit von 160 km in
der Stunde. Am Boden dagegen
können sie sich kaum fortbewe-
gen. Der Mauersegler baut sein
Nest inMauerspalten hoher Ge-
bäude, in Mauerlöchern, unter
Dachvorsprüngen, usw.
DasWeibchen legt nur 2 bis 3Ei-
er, die es allein in 18 bis 21 Tage

ausbrütet. IndieserZeitwirddas
Weibchen vomMännchen gefüt-
tert. Die Jungen verlassen das
Nestoftschon imAltervon35bis
42 Tagen und sind sofort flugfä-
hig. In Neuenburg am Rhein
scheint es den seltenen Vögeln
gut zu gefallen, denn schon seit
Jahrzehnten nisten sie unter
dem Dachgesims der alten
Schule, das heutige Bildungs-
haus Bonifacius Amerbach.
Bei der Generalsanierung des
Gebäudes konnten die Unter-
schlüpfe aus technischen Grün-
den nicht erhalten werden. Un-
terderBearbeitungdesFachbe-
reichs 10 – Lebenswerte Stadt
der Stadt Neuenburg am Rhein
wurden in der neuen Fassade
Niststeine für die geschützte
Mauerseglerkolonie geschaf-
fen. So plötzlichwie sie imFrüh-
jahrerscheinen, sinddieMauer-
segler im August wieder ver-
schwunden.

TERMINE

Kopfweidenam
Mühlgraben

Rentenversicherung

Mauerseglerkolonie
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Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum (ELR) –
Jahresprogramm 2017
Das Ministerium für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz
Baden-Württemberg hat kürz-
lich dieProgrammentscheidung
für das Jahr 2017 getroffen.
Die Stadt Neuenburg am Rhein
hat nach der negativ beschiede-
nenAntragstellung imJahr2015
im Herbst 2016 erneut Antrag
auf Förderung nach dem
EntwicklungsprogrammLändli-

cher Raum für das Projekt „An-
bauBaselstabhalle“ imStadtteil
Steinenstadt gestellt. Diese
Maßnahme wurde seitens des
Landes Baden-Württemberg
leider nicht in das Jahrespro-
gramm 2017 aufgenommen.
Über die Hälfte der zur Ver-
fügung stehendenMittel fließt in
den Förderschwerpunkt „Woh-
nen“. Damit fördert das Land die
Umnutzung leerstehender Ge-
bäude zu Wohnungen, die Mo-
dernisierung von Wohnungen
und die Gestaltung eines attrak-
tiven Wohnumfelds. Daneben
steht die Erhaltung und Stär-
kung der Grundversorgung im
Fokus der diesjährigen Pro-

grammentscheidung. Die Stadt
Neuenburg am Rhein wird in
diesemJahr einen neuen Anlauf
zum Erhalt von Fördermittel für
denAnbauandieBaselstabhalle
in Steinenstadt unternehmen.
Ein vorzeitiger Baubeginn wäre
förderschädlich und kommt da-
her nicht in Betracht.
Erfolgreicher war die Stadtver-
waltung bei der Beantragung
von Fördermittel für die Bera-
tungs- und Betreuungsleistun-
gen zur Aufstellung eines Orts-
entwicklungskonzepts für den
Stadtteil Steinenstadt. Hierfür
gewährt das Land Baden-Würt-
temberg eine Zuwendung in
Höhe von 7.200 Euro.

Liebe zu anderen Tieren
nicht vergessen
Immer wieder ist festzustellen,
dass freilaufende Hunde Wild-
tiere in Feld und Flur jagen und
auch töten. Viele Hundebesitzer
behaupten ihrHundwürdeWild-
tiere nicht angreifen und lassen
diesem großzügigen Auslauf
während eines Spaziergangs.
Auch wenn das Tier nach zuru-
fenoderpfeifenzuseinemHerrn
zurückkommt,soweißdieser je-
doch nicht, was sein Hund in
einem Maisacker, Grünstreifen,
Gebüsch oder Waldung an Wild-
tieren aufgestöbert, beunruhigt
oder sogar getötet hat. Selbst
das lose Beschnuppern eines
Geleges vonBodenbrütern kann
dazu beitragen, dass der Vogel
sein Brutgeschäft nicht mehr
fortsetzt. Jungtiere von Boden-
brütern wie Fasanen, Rebhuhn,

Lerche,Kiebitz,Kornweihe,usw.
sowie jungeFeldhasenundReh-
kitze haben wenig Chancen,
wenn sie durchHunde aufgestö-
bert wurden, wobei dies für die
Jungtiere meistens tödlich aus-
geht.Gerade imFrühjahrbisAn-
fang Sommer werden die meis-
ten Wildtiere geboren und sind
deshalb von freilaufenden Hun-
denbesondersgefährdet. In die-
ser Zeit sollten Hunde nur frei
laufen gelassen werden, wenn
sie demBesitzer gehorchen und
während dem Spaziergang im-
mer in Sichtweite bleiben. Nur
so kann ein Hundebesitzer be-
haupten, dass seinHundkeinem
anderen Tier Leid bzw. Tod zu-
führt.
Im Sinne des Tier- und Natur-
schutzes bittet die Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein dar-
um, bei der Tierliebe zum eige-
nen Hund auch an andere Tiere
zu denken.

Beratungsservice für
internationale Fachkräfte
Welcome Center Freiburg –
Oberrhein berät in Neuenburg
am Rhein
Am Mittwoch, den 7. Juni 2017
bietet das Welcome Center Frei-
burg – Oberrhein von 15–18 Uhr
kostenlose Beratungen für inter-
nationale Fachkräfte und für Un-

ternehmen inNeuenburg imRat-
haus Neuenburg am Rhein, Rat-
hausplatz 5, im Fraktionszim-
mer an. Fachkräfte aus dem
Ausland (EU und Nicht-EU) wer-
den informiert und beraten zu
Themen wie Arbeiten, Bewer-
bung, Sprache, Anerkennung von
Berufsabschlüssen, Leben in
Deutschland, Kinderbetreuung
u.v.m. Für Unternehmen bietet
das Welcome Center Informatio-
nen und Beratung zur Rekrutie-
rung und Integration von interna-

tionalen Fachkräften. Terminver-
einbarungen sind auch außer-
halb dieser Zeiten im eigenen
Unternehmen möglich. Eine An-
meldung ist erforderlich unter:
Telefon: 0761 13797955 oder per
Email: welcomecenter@fwtm.de.

Weitere Informationen finden Sie
unter: www.welcomecenter-frei-
burg-oberrhein.de. Die Beratung
ist kostenlos und findet auf
Deutsch, Englisch oder Spanisch
statt.

Verunreinigung von Wiesen,
Futtergras sowie Park- und
Grünanlagen durch Hundekot
und Katzenstreu
Es ist immer wieder festzustel-
len, dass Wiesen mit Hundekot
verunreinigt sind. Für den Land-
wirt stellt eine verunreinigte
Wiese ein Verlust dar, da das
GrasdemViehnichtmehrgefüt-
tert werden kann. Auch das Ab-
lagern von Katzenstreu in der
freien Landschaft ist nicht er-
laubt. Auf den städtischenGrün-
anlagen, Rasen und Blumen-
beeten ist es für das Pflegeper-
sonal oftmals unerträglich,
wenn sichKothaufen anKothau-
fen aneinanderreihen.
Welcher Hundebesitzer wäre
begeistert,wennauf seinempri-
vaten Grundstück mit einer
Selbstverständlichkeit regel-
mäßig Hunde zum Verrichten
ihrer Notdurft geführt werden.

Entwicklungs-
programm
LändlicherRaum

Bei derHundeliebe

WelcomeCenter
Freiburg

Verunreinigung
vonWiesenund
Grünanlagen
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JUGEND AKTUELL

Sport undSpaß für Jugendliche
von 13–16 Jahren
DasKinder-undJugendbüroder
Stadt Neuenburg am Rhein ver-
anstaltet in der Zeit vom 14. bis
16. August erstmals ein Sport-
sommercamp für Jugendliche
imAlter von13bis 16Jahren.Ein
breit- und buntgefächertes
Sportangebot soll den Jugend-
lichen eine Woche Spaß und
sportliche Betätigung bringen.
Angeboten werden nicht nur
gängige Sportarten wie Basket-

ball, Fußball oder Tennis. Auch
ausgefallene Angebote wie ein
Frisbee Workshop, Slackline,
Kanufahren, Klettern, Street-
dance, Breakdance oder Par-
cours können die Teilnehmer
wählen. Es werden pro Tag im-
mer 2–3 Angebote durchgeführt
zwischen denen die Teilnehmer
wählen können. Die Angebote
finden einmal vormittags und
nachmittags statt. In der Teil-
nehmergebühr ist auch ein war-
mes Mittagessen pro Tag inbe-
griffen. Insgesamt finden über
12 Workshopangebote in der
Sportcampwoche statt. Die Teil-
nehmer sollten sich bei der An-

meldung bereits vorentschei-
den, an welchen Workshops sie
gerne teilnehmen wollen. Die
Workshops werden von ausge-
bildeten Übungsleitern oder
Trainern geleitet.
Die Teilnehmergebühr beträgt
100,- Euro. Teilnehmer können
sichnur fürdiekompletteWoche
anmelden. Bei Geschwisterkin-
dern wird eine ermäßigte Ge-
bühr von 80,- Euro erhoben. Ju-
gendliche, die nicht aus Neuen-
burg am Rhein und den Ortstei-
len kommen, zahlen 120,- Euro
Gebühr.
Die Anmeldung erfolgt ab 24.
Mai im Kinder- und Jugendbüro

der Stadt Neuenburg am Rhein
bei Herrn Wolfgang Gerbig. Das
Kinder- und Jugendbüro befin-
det sich in dem Gebäude des
Schulzentrums in der Mathias-
von-NeuenburgRealschule.Der
Aufgang zum Büro führt rechts
vom Haupteingang der Schule
über eine Stahltreppe zum Bü-
roeingang. Telefonische Vorab-
sprachensindnötig.HerrGerbig
ist telefonisch unter der Num-
mer 07631-793614 jeweils von
9-16 Uhr im Büro zu erreichen
(bei Abwesenheit bitte auf den
Anrufbeantworter sprechen).
Eine persönliche Anmeldung ist
unbedingt erforderlich!

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Bewegen – Unterhalten –
Spaß für Leute über 65
Bewegung istdasBeste,wasder
Mensch fürsich tunkann.Bewe-
gung hält den Körper gelenkig
und beugt depressiven Verstim-
mungen vor. Wer sich bisher zu
„unsportlich“ fühlte und des-
halb noch am keinem der zahl-
reich bestehenden Angeboten
teilgenommen hat, kann das
nun bei B.U.S. nachholen.
Bewegen – Unterhalten – Spaß
fürPersonenab65 findet einmal
im Monat, von 9.00 – 10.30 Uhr
auf demFIT-Parcours statt. Dort
trifftmansich zueinemgemein-
samen Spaziergang mit einfa-

chen Übungen. Sportlichkeit
wird nicht vorausgesetzt. Gelei-
tet wird B.U.S. von Nicole Holz-
warth.

Nächster Treff:
Montag, 12. Juni 2017

Danachzu folgendenTerminen:
03.07. / 31.07./ 11.09./ 25.09.
um 9.00 Uhr.

Treffpunkt ist direkt am Fit Par-
cours (Parkplatz).
Das Angebot ist für die Teilneh-
mer kostenlos. Bitte in lockerer
Bekleidungerscheinenundgute
Launemitbringen.
Eine Voranmeldung für die Ter-
minreihe ist über die VHS not-

wendig bei Anita Kern,
Tel. 0 76 31 / 74 89-721,
E-Mail:
stadtverwaltung-vhs@
neuenburg.de.

Der Fit-Parcours bietet ganz-
heitliches Fitness-Training für
alle Altersgruppen. Trainiert
wird Ausdauer, Kraft und Ge-
schicklichkeit, Gleichgewicht
und Beweglichkeit, Körper-
wahrnehmung und Entspan-
nung. Der Parcours hat eine
Länge von 3,5 km und vier Trai-
ningsinseln mit je einem Trai-
ningsschwerpunkt. Hierzu ge-
hörenBalance-FIT, Bauch&Rü-
cken-FIT, Arm & Schulter-FIT
und Bein-FIT.

Dehnungsübungen sind an ver-
schiedenen Stellen vorhanden.
Eine Insel der Entspannung am
Ende des Parcours mit den
Schwerpunkten Atem-Entspan-
nung, Qi Gong und progressiver
Muskelentspannung rundet das
ganzheitliche Outdoor-Training
optimal ab.
Die Fitness–Inseln sind mit In-
formationstafeln ausgestattet.
Sie geben den Benutzern wert-
volle Hinweise und Anleitungen.
Für Smartphone-Nutzer sind
auf den Tafeln QR-Codes ange-
bracht, die zu Videos, Audioda-
teien sowie ausdruckbaren
PDF-Dateien auf der Homepage
www.neuenburg.de/
fit-parcours führen.

Wiesensport –
Beweglichkeit
und Fitness
ImmeramDonnerstag (Feierta-
ge ausgeschlossen) findet der
Wiesensport wöchentlich um
9.30Uhr imWuhrlochpark statt.
OhneAnmeldungundkostenfrei
können Sie jederzeit bei uns da-
bei sein. Wiesensport ist ein ge-
selliger Bewegungstreff im
Freien. Es handelt sich um ein
Kooperationsprojekt für Ge-
sundheit und Bewegung von
Stadtverwaltung und Turnver-
ein Neuenburg e.V..
Die angebotenen Übungen sind
einfach und können auch wäh-
rend der Woche individuell ge-
übt werden. Gerda Blust,

Übungsleiterin beim TVN, wird
wie im vergangenen Jahr den
Wiesensport gestalten und zu
einem motivierenden Sommer-
treff entwickeln. Sie freut sich
darauf, viele Bekannte und Un-
bekannte zu treffen, die ihreBe-
weglichkeit mit ihr gemeinsam

trainierenmöchten. Lebenslan-
geBewegung ist einer derwich-
tigstenPfeiler derGesundheits-
förderung und Prävention zur
Vermeidung von so genannten
Volkskrankheiten. Ein offenes
Bewegungsangebot im Freien
ist ein Beitrag zur Lebensquali-

tät, es unterstützt den Breiten-
und Vereinssport und unter-
streicht die kommunalpolitisch
gewollte Dimension des Sports
in Neuenburg amRhein.
Bitte in lockerer Bekleidung er-
scheinen und gute Laune mit-
bringen!

1.Neuenburger
Sportsommercamp

B.U.S.
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SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Nachhaltigkeit im Experiment
erleben
Ein Truck gigantischen Ausma-
ßes wurde bereits am Wochen-
ende auf dem Schulhof der Ma-
thias-von-Neuenburg-Schule
aufgebautundsorgtemitseinem
imposanten Aussehen für viel
Aufmerksamkeit. Was war der
Grund für sein Hiersein? „Expe-
dition N“ heißt die Ausstellung
der Baden-Württemberg Stif-
tung, die sich im Truck befindet
und von Schulen, Städten, Stif-
tungen oder Unternehmen ge-
bucht werden kann, um die Be-
völkerung umfassend über das
Thema Nachhaltigkeit zu infor-
mieren. Liane Axenbeck, Lehre-
rin an der Mathias-von-Neuen-
burg-Schule hatte schon vor
über einem Jahr bei der Stiftung
angefragt, um den Truck nach
Neuenburg zu holen und ihren
Schülern das Thema Nachhal-
tigkeit näherzubringen.
Zwei Tage lang war der 38-Ton-
ner, der schonals solchesbeein-
druckt und 110 Quadratmeter
Platz aufbieten kann, auf dem
Schulgelände zu Gast und er-
freute hauptsächlich Schüler
der achten und neunten Klassen
mit Videoclips, Mitmachausstel-
lungen und Praktika. Am Mon-
tagmorgen um 8 Uhr ging es los
mit einem allgemeinen Vortrag
zum Thema Nachhaltigkeit, zu
dem neben Schülern auch inter-
essierte Eltern und Vertreter der
Stadt erschienen waren. Was
Nachhaltigkeit eigentlich ist,
was fossile Energieträger sind,
wie sich der weltweite Energie-

verbrauch entwickeln wird und
wie es zur Erderwärmung
kommt, machte Diplom-Geo-
graphThomasEllmerseinenZu-
hörern genauso begreiflich, wie
die Fachbegriffe Klimawandel
und Energiewende.
Im Anschluss konnte sogleich
die erste neunte Klasse akitv
werden: Nach einem einführen-
den Videoclip durften sich die
Schüler mit einem von der Stif-
tungerstelltenArbeitsheftandie
Erkundung der Ausstellung ma-
chen undmithilfe verschiedener
Experimente ihr Heft bearbei-
ten. Dabei hatte nicht jeder
Schüler dasselbe Aufgaben-
spektrum, sondern es galt, das
ThemaEnergiewendeausunter-
schiedlichenPerspektivenanzu-
gehen, nämlich einmal als Ver-
braucher, einmal als Versorger,
und einmal aus Sicht eines Poli-
tikers, je nachdem, welches Ar-
beitsheft die Schüler erhalten
hatten. Die projektbegleitende
Fachbetreuerin Almut Sedlmei-
er unterstützte die Jugendlichen
beim Ausprobieren und gab
Tipps zur Handhabung der Aus-
stellungsstücke. Nachdem auf
diese Weise die Ausstellung und
ihre Experimente von den Ju-
gendlichen erkundet worden
waren, traf man sich erneut im
Plenum, umdie Ergebnisse aus-
zutauschen und zu diskutieren.
AmNachmittagwaresangemel-
deten Schülern möglich, nach
einer theoretischen Einführung
unter Anleitung zu experimen-
tieren: Kann man aus Hefe und
Traubenzucker Strom herstel-
len? Die Jugendlichen aus dem
Schulzentrums, darunter auch
dreiGymnasiastenausMüllheim
und Neuenburg, wurden mit La-

borkitteln und Handschuhen
ausgestattet, um dann ihre Che-
mikalien zusammenzumixen
und ihre selbstgebaute Brenn-
stoffzelle damit zu befüllen. Mit
Kabeln verbunden erzeugten die
sechs Brennstoffzellen genug
Strom, um „Happy Birthday“ er-
klingen zu lassen, was einen der
Gymnasiasten, der Geburtstag
hatte, besonders freute.
Und wie hat den Teilnehmern
diese Art des Lernens gefallen?
„Sehrgut, eshatSpaßgemacht“,

war die einhellige Meinung aller
Schüler, denen vor allem das
praktische Erfahren Freude
machte.
Mit der sechsten Schulstunde
am Dienstag endete auch die
Veranstaltungsreihe im Expedi-
tionsmobil.Währendderzweiten
großen Pause hatten alle Schü-
ler, die nicht zu den angemelde-
ten Schulklassen gehörten, die
Gelegenheit, den Truck und die
Ausstellung auf eigene Faust zu
erkunden.

Mathias-von-
Neuenburg-Schule
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VEREINE

Auftritt & Ausflugmit diversen
Hindernissen
Am Muttertag brach die Trach-
tenkapelle Steinenstadt in Rich-
tungKlettgauauf. Auf demdorti-
gen Dorfhock durften sie als
Gastverein spielen und diesen
Anlasswolltensiemit einemBe-
such der Brauerei Ganter ver-
binden.
Als sie in Geißlingen ankamen,
wurden alle Anwesenden von
einem starken Platzregen über-
rascht, welcher Zuschauer und

Laune zeitweise vertrieb. Kaum
warderRegen vorüber,machten
sich die Musiker bereit, um für
die hartnäckigen Besucher Me-
lodien aus Dance Fever & der
Slavonicka Polka zu spielen. Das
Wetterwar auf ihrerSeite: Kaum
waren die nassen Sonnensegel
abgenommen, schaute die Son-
ne heraus und brachte die Musi-
ker insSchwitzen.ZumGlücker-
kannten die befreundeten Geiß-
linger das Problem und trieben
Sonnenschirme sowie Getränke
auf.
Somit konnten die Musiker auch
Medleys von Dschinghis Khan &
NenasowievonQueenmit„Don’t
stopmenow“ zumBesten geben
– gekrönt mit der Laubener
Schnellpolka&demBadnerlied.

Der geplante Brauerreibesuch
fiel leider wegen ungeahnten
Zwischenfällen aus. Doch die
Musiker verbrachten trotz aller

Widrigkeiten einen gelungenen
Tag in der Kameradschaft, wel-
chen sie standesgemäß im Sal-
men ausklingen ließen.

Schwimmer der SGBN
in Spanien
Das Trainingslager des Bezirks
Oberrhein fanddiesesJahr inder
Osterwoche und wieder in Lloret
de Mar (Spanien) statt. 22
Schwimmeraus vier verschiede-
nen Vereinen nahmen teil, von
der SG Badenweiler-Neuenburg
waren fünf Aktivemit dabei: Lau-
ra Kravale, Annemarie Schulte-
Oestrich, Annkatrin Kiel, Emma
Dirnhofer undFabianHerrmann.
Als Trainer und Betreuer beglei-
teten die Gruppe dieses Jahr
Karlheinz und Hannelore Schle-
gel, Peter und Sabine Franz so-
wie Myriam Seifert. Das Haupt-

ziel solch eines Trainingslagers
ist es, die Ausdauer und die Wil-
lenskraft der Schwimmer zu
stärken. Vor Ort wurden daher
pro Tag zwei Trainingseinheiten
je 2 Stunden absolviert. Dabei
wurden je Trainingseinheit ca. 4-
5 km imWasser zurückgelegt, so
dass die Schwimmernach knapp
einerWoche auf ein Gesamtpen-
sum von über 60 km zurückbli-
cken konnten. Trotz des intensi-
ven Trainings blieb jedoch noch
genügendFreiraum,ummitneu-
gewonnenen Freunden Zeit zu
verbringen und sich zu erholen.
Die Schwimmer freuen sich nun,
ihren Trainingsfleiß an den
nächsten Wettkämpfen unter
Beweis stellen zu können.

Steinenstadt verliert nach
schwacher erster Hälfte gegen
Baris Müllheim
Nachdem in der Vorwoche die
erste und zweite Mannschaft in
Eschbach gewinnen konnten,
wollte man auch den SC Baris
Müllheim ärgern, der noch
Chancen auf den Relegations-
platz hat.
Jedoch lag man aufgrund einer
schwachen Leistung in Hälfte
eins zur Halbzeit mit 0:2 hinten.
Vor allem im Mittelfeld bekam

man wenig Zugriff auf das Spiel
und konnte auch in derOffensive
für wenig Gefahr sorgen.
Durch eine Steigerung in Hälfte
zwei konnte man nachdem die
Gäste zunächst auf 0:3 erhöhen
konnten, gelang der 1:3 An-
schlusstreffer durch einen se-
henswerten Heber über den zu
hoch stehenden Torwart. Kurz
vor Schluss gelang sogar das
2:3, allerdingswaranschließend
nicht mehr genug Zeit um den
Ausgleich zu erzielen, sodass
am Ende eine vor allem durch
die schwache erste Hälfte nicht
unverdiente Heimniederlage zu
Buche stand. Die zweite Mann-
schaft konnte ihr Spiel gegen

Baris Müllheim II mit 2:0 gewin-
nen.
Der FCSteinenstadt trifft nun im
letzten Spiel der Saison auf den
SV Tunsel.

Nächste Spiele:
27.05.17, 15:00 Uhr
SV Tunsel II - FC Steinenstadt II

27.05.17, 17:00 Uhr
SV Tunsel I - FC Steinenstadt I

Vorschau
Samstag, 03.06.17, 16:00 Uhr
FCNeuenburg : FSV Ebringen

Vatertagshock des
RSV-Neuenburgs
Am Donnerstag, den 25.05., fin-
det der Vatertagshock amWuhr-
loch statt.
Ab 11 Uhr gibt es wie jedes Jahr
diebekanntenRadlerHähnchen,
leckereMerguez undGrillwürst-
chen sowie Kaffee und ein Ku-
chenbuffet.Auchbeischlechtem
Wetter können sie unter dem
vereinseigenen Zelt gemütlich
verweilen.
Der Radsportverein heißt alle
herzlich Willkommen.

Trachtenkapelle
Steinenstadt

SGBN

FCSteinenstadt

FCNeuenburg

Radsportverein
Neuenburge.V.

MUSIK

SPORT
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Vereinigung der Freizeitreiter
Deutschlands (VFD) e.V., Be-
zirksverband Markgräflerland
Eine etwas andere „Olympiade“ -
wenn Englein reiten
Nicht ein Tropfen benetzte die
rund dreißig 3-13 jährigenKinder
die sich am Sonntag den 7.5. auf
der Therapiepferdeweide in
Steinenstadt zur Kinder-Spaß-
Olympiade einfanden. Hoch zu
Ross (Pony) waren in 2 Gruppen
olympische Aufgaben aus den
Disziplinen Leichtathletik, Bo-
denturnen, Winter-, Ball-,
Schwimm- und natürlich dem
Reitsport zu bewältigen. Davor
wurdenatürlichnochdasolympi-
sche Feuer und Flaggen in die
Arena getragen. Im Rahmen des
europaweiten Themenmonats

„Pferde&Kids“ veranstaltete der
VFD Bezirksverband Markgräf-
lerland durch seine Jugendwar-
tin Susanne Borchert in Zusam-
menarbeit mit Petra Lott und
ihren vielseitigen Therapiepfer-
den dieses schon zur beliebten
Tradition gewordene Kinderspie-
leturnier. Mehrere Teilnehmer
kamen bereits zumwiederholten
Mal und freuten sich riesig nun
ein größeres Pony reiten zu dür-
fen.
Gruppe1gewannFrankaMuschi-
ol mit Koldur vor Emma Eisen-
berg mit Henry, 3. wurde noch-
mals Franka Muschiol mit Leila,
4. Maja Riepenhausenmit Jack
In Gruppe 2waren die noch uner-
fahrenen „kleinen Reiter“ alle
Sieger. Natürlich gab es Urkun-
den, Medaillen und Geschenke,
sowie nur strahlende Gesichter.

Betreuungsangebote für
Senioren
DasDeutscheRoteKreuz lädt je-
denFreitagnachmittagSenioren
mit Demenz oder einem ande-
renHandicap in dieBetreuungs-
gruppe im Fridolinhaus zum
Kaffeetrinken, Spielen, Singen
etc. ein.
Auch Ehrenamtliche, die sich in
der Betreuung von Senioren en-
gagieren wollen, sind willkom-
men.
Nähere Informationen bei Su-
sanne Schmitz, Telefon 07631/
1805-55.

Generalversammlung
Am12.05.2017 fanddieGeneral-
versammlung für das Ge-
schäftsjahr 2016 im Clubheim
statt. Nach der Begrüßung
durch den 1. Vorsitzenden Fred-
dy Billion, wurden die Berichte
des Kassenwartes und des
Schriftführers gehört. Im An-
schluss folgten der Bericht der
Kassenprüfer und die einstim-
mige Entlastung der Vorstand-
schaft. Bei den anstehenden
Wahlen wurden Freddy Billion
als 1. Vorsitzender und Britta
Meier als Kassenwart erneut
bestätigt. Neu in die Vorstand-

schaftwurdeLenaSchneider für
das Amt des Beisitzers gewählt.
Zum Kassenprüfer für das Ge-
schäftsjahr 2017 wurden Chris-
tine Weiß, Jasmin Köbelin und
als Ersatz Olaf Pauer gewählt.
Danach erfolgten die Ehrungen.
Geehrt wurden für 5-jährige Ak-
tivmitgliedschaft Stefanie Rüd-
lin, Christine Weiß und Tobias
Schmidt. Für 11-jährige Aktiv-
mitgliedschaft Olaf Pauer und
Ralf Schmidt für 22-jährige Ak-
tivmitgliedschaft.

Treue Passivmitglieder wurden
ebenfalls geehrt:
PetraBillion für 11 JahreundSi-
bylle Maas, Ralf Rudishauser,
Heike Schmidt, Beate Vollmer
für 22 Jahre

Damenmannschaft Tennis
Nach siebenjährigemBestehen
nehmen sie wieder die Heraus-
forderung an und beteiligen
sich aktiv als Damenmann-
schaft der Tennisabteilung des
TV Neuenburg an der diesjähri-
gen Medenrunde. Sie spielen
nun seit knapp drei Jahren in
der Ersten Bezirksklasse des
Badischen Tennisverbandes,
momentan sind sie erfolgrei-
cher Tabellenführer und haben
sich auch das Ziel gesetzt, dort
zu bleiben.
Die Mannschaft besteht aus 12
aktiven Spielerinnen, wobei an
denSpieltagen, denSonntagen,
jeweils sechs Spielerinnen den
Platz betreten. Hierbei werden
sechs Einzelspiele und drei
Doppelspiele gespielt. Trotz nö-

tigem Kampfgeist und Ehrgeiz
stehenfürsie jedochgemeinsa-
mer Spaß und Freude der ge-
samtenMannschaftamSpielan
oberster Stelle.
Das starke Gemeinschaftsge-
fühl und ein schönes Miteinan-
der auch außerhalb des Tennis-
platzes zeichnen sie aus. Sie
trainieren immer dienstags von
18-20 Uhr, auf der ihrer Mei-
nungnachschönstenTennisan-
lage imMarkgräflerland,beste-
hend aus 8 Sandplätzen.
Der langjährige Trainer und
FreundRalfBrändleunterstützt
und hilft ihnen dabei, ihre
Schlagtechniken zu optimieren.
Sie suchen immer nach neuen
Mitgliedern und Unterstützung
für das Team.
Wenn sie bei Ihnen, liebe Da-
men jeglicher Altersklasse, Ihr
Interesse wecken konnten,

dann kommen Sie doch vorbei.
Sie sind herzlichst dazu einge-
laden, am Dienstag um 18 Uhr

zu „schnuppern“ und gemein-
sammit ihnen zu trainieren. Sie
freuen sich auf Ihr Kommen!

VFD

DRK

Riesirutscher
Neuenburge.V.

TVNeuenburg

SONSTIGE
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Wallfahrt zur Heilig-Kreuz-
Kapelle, Neuenburg amRhein,
am Sonntag, 28. Mai 2017
Im Jubiläumsjahr der Kolpings-
familie Neuenburg laden der
Regionalverband Breisgau-
Hochschwarzwald und die Kol-
pingsfamilie Neuenburg zur Re-
gionalwallfahrt, unter demMot-
to: „Wir laden ein und machen
Mut zur Gemeinschaft“ (Adolph
Kolping) ein.
Treffpunkt für die Wallfahrt ist
die Katholische Kirche in Neu-
enburg. Eswird zweiWallfahrts-
weg geben.
DergroßeWallfahrtsweg (ca. 3,5
km) startet bereits um 9.30 Uhr.
Er führt vom Franziskanerplatz

in die Münstergasse zur Statue
des Heiligen Nepomuk. Weiter
ins Tiefgestade zum Adolph-
Kolping- Weg (Rundweg um das
Wuhrloch). Über den „Kronen-
rain“ entlang der Basler Straße
zum Hartmannsweilerkreuz in
der Mühlenstraße.
Der kleinere Wallfahrtsweg
(ca.2 km) startet um 10.00 Uhr.
Er führt vom Franziskanerplatz
in die Münstergasse zur Statue
desHeiligenNepomuk. Über die
Breisacher Straße und Basler
Straße weiter zum Hartmanns-
weilerkreuz in der Mühlen-
straße.
Beide Wege treffen sich am
Hartmannsweilerkreuz in der
Mühlenstraße. Gemeinsam ge-
hen wir dann zur 1. Station des
Kreuzweges und dann bis zur
Wallfahrtskapelle Heilig Kreuz.

Anschließend wird der Feldgot-
tesdienst gefeiert.
Die gesamte Bevölkerung ist zu
Teilnahme am Kreuzweg, Feld-
gottesdienst und anschließen-

denMittagessen herzlich einge-
laden.
Bei Regen findet der Gottes-
dienst um 11.00 Uhr in der Ka-
tholischen Kirche statt!

Spendenübergabe
DieKlosterkopfhexenhaben ihre
Jubiläumskampagne erfolg-
reich hinter sich gebracht und
nunauch ihrVersprechenaus ih-
rem Programmabend eingelöst.
Am Vorstandsempfang ihres Ju-
biläums haben sie, wie auch
schon bei den letzten Jubiläen,
statt Gastgeschenken eine
Spendenaktion angekündigt.
Spontan hat ihre Partnerclique,
die Kreuzbühler Felsenhexen
aus Steinach, auch noch einen
Teil zur Spende beigetragen. Sie
habensichdieses Jahr dazuent-

schlossen die Spende dem För-
derverein für krebskranke Kin-
der e.V. Freiburg zukommen zu
lassen.
Bereits im März haben ihre He-
xenmeisterin Alica Duttlinger
und ihr Vorstand Fasnacht Alex-
andra Sütterlin die Spende in
Höhe von 333 € persönlich in
Freiburg übergeben. Mit großer
Freude wurde ihre Spende ent-
gegengenommen und ihr Enga-
gement gelobt. Auch durften sie
erfahren, wie ihre Spende ge-
nutztwirdundaucherklärenwas
sie in ihrem Verein alles an Akti-
vitäten haben. Spenden wie die-
se werden für die Versorgung
krebskranker Kinder und die Er-
forschung neuer Heilungswege

für krebskranke Kinder und Ju-
gendliche verwendet. Auch das
Elternhaus, in welchem betrof-

fene Eltern in der Nähe ihrer
kranken Kinder sein können,
wird hiermit gefördert.

Buggingen-SeefeldenmitGriß-
heim, Heitersheim und Hügel-
heim
Generalversammlung
mit Neuwahlen
Zur diesjährigen Generalver-
sammlung konnte die amtieren-
de Vorsitzende Anja Danner 62
Anwesende begrüßen. Beson-
ders begrüßt wurden die Ehren-
vorsitzende Erika Herrmann,
derOrtsvorsteher vonSeefelden
Robert Merle, Dieter Karle von
der Vereinsgemeinschaft, Peter
Kaufmann als Vertreter des
BLHV, sowie die anwesenden
Mitglieder des Ortschafts- u.
Gemeinderates und die Land-
frauen Bezirksvorsitzende Su-
san Fader mit ihrem Vorstands-
team.
Da das Vorstandsteam um die
erste Vorsitzende Anja Danner

und ihre Stellvertreterin Trudi
Lubitz nicht mehr zur Wahl an-
trat, hat sich ein Wandel vollzo-
gen.
Zur ersten Vorsitzenden wurde
Regina Hunzinger gewählt, ihre
Stellvertreterin ist nun die ehe-
malige Schriftführerin Martina
Reinert. Regina Hunzinger hatte
sich bereits in der Vergangen-
heit als Ortsvorsitzende von
Seefelden in der Vorstandschaft
engagiert.
Neue Schriftführerin ist nun
Barbara Gramespacher, Rech-
nerin ist weiterhin Christa Stro-
bel. Als Beisitzer vervollständi-
gen nun Eva Pässler, Marita Ad-
ler, Sabine Schwenk, Petra
Kaufmann, Christel Birthelmer
und Andrea Eckerlin das Vor-
standsteam. Martina Fröhlin
bleibt Kassenprüferin, sie wird
nun von Gisela Guth unterstützt.
Im Rahmen der Versammlung

dankte die Bezirksvorsitzende
Susan Fader den scheidenden
Vorstandsmitgliedern für ihr
Engagement: Neun Jahre enga-

Rechtsdie1.VorsitzendeReginaHunzinger, linksdiestellv.Vorsitzende
MartinaReinert

gierten sich Trudi Lubitz, Eva
Walz, Heidi Kurz und Waltraut
GugelsowieachtJahre langAnja
Danner und Gabi Gmelin.

Kolpingsfamilie
Neuenburg

Klosterkopfhexen
Neuenburg1995e.V.

Landfrauen
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KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Donnerstag, 25.05.2017
Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe in der
Liebfrauenkirche,mitge-
staltet von allen Kirchen-
chören der Seelsorge-
einheit (Pfarrer Maier)
Treffpunkt 10.00 Uhr an
der Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz. Von dort
Fußwallfahrt zur Lieb-
frauenkirche.

Freitag, 26.05.2017
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
8.30 Uhr Neuenburg

Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz: Heilige
Messe (für Alexander
Burkarth)

Samstag, 27.05.2017
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
(Monsignore Moser)

18.30 Uhr Neuenburg
HeiligeMessezumSonn-
tag (Monsignore Moser)

Sonntag, 28.05.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Monsignore Moser)

14.30 Uhr Grißheim
St. Stefan Kapelle
(Friedhofskapelle):
Rosenkranzgebet

11.00 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz: Heilige
Messe –mitgestaltet
von der Kolpingsfamilie
(Pfarrer Maier) –
(bei Regen in der
Liebfrauenkirche)

12.30 Uhr Neuenburg
Tauffeier von
Sophie Biack

17.00 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

18.00 Uhr Neuenburg
Feierlicher Abschluss
der Maiandachten

9.30 Uhr Steinenstadt
Andachtsraum: Heilige
Messe (Pfarrer i.R.Schulz)

18.30 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet –
entfällt!

Montag, 29.05.2017
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Dienstag, 30.05.2017
18.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt

Andachtsraum:
Heilige Messe

Mittwoch, 31.05.2017
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Morgenlob - Laudes

10.00 Uhr Neuenburg
Maiandacht

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Donnerstag, 01.06.2017
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe, anschl.
Anbetung bis 20.00 Uhr
(für Jeanine Gofinet;
in einem besonderen
Anliegen)

Freitag, 02.06.2017
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
8.30 Uhr Neuenburg

Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Heilige Messe (in einem
besonderen Anliegen)

Samstag, 03.06.2017
13.00 Uhr Neuenburg

Tauffeier von
Sophia Hahnemann

18.30 Uhr Grißheim
HeiligeMessezumSonn-
tag (Pfarrer i.R. Schulz)

Neuenburg
Keine Heilige Messe zum Sonntag
18.30 Uhr Steinenstadt

Andachtsraum:
Heilige Messe zum
Sonntag (PfarrerEisler)–
(für die Verstorbenen der
Familien Larondelle und
Braun)

Sonntag, 04.06.2017
Grißheim
Keine Heilige Messe
10.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messemit Feier
des diamantenen
Priesterjubiläums von
Monsignore Ernst Moser
(Monsignore Moser,
Pfarrer Maier, Pfarrer
i.R. Schulz). Die Kirchen-
chöre von Neuenburg,
Grißheim und Steinen-
stadt singen gemeinsam
dieMesse brève no. 7 in C
von Charles Gounod.

17.00 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet –
entfällt!

Montag, 05.06.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Monsignore Moser)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Eisler)

9.30 Uhr Steinenstadt
Andachtsraum:
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Christi Himmelfahrt
amDonnerstag, 25. Mai
Alle Pfarreien der Katholischen
Seelsorgeeinheit Markgräflerland
feiern das Fest Christi Himmel-
fahrt gemeinsam inNeuenburg. Es
beginnt um10.00Uhrmit derWall-
fahrt von der Kapelle Heilig Kreuz
zur Liebfrauenkirche. Dort findet
um 11.00 Uhr der Festgottesdienst
statt, der von allen Kirchenchören
der Seelsorgeeinheit mitgestaltet
wird. Danach sind alle eingeladen
zum geselligen Beisammensein
aufdemPlatzhinterderKircheund
im Gemeindehaus St. Bernhard.
Der Pfarrgemeinderat der Seel-
sorgeeinheit und das Gemeinde-
team bieten Gegrilltes sowie Kaf-
fee undKuchen an. Für dieMitglie-
der der Seelsorgeeinheit aus Griß-
heimbesteht das Angebot, sich um
9.00 Uhr bei der Kirche St. Michael
zu treffen, umgemeinsammit dem
FahrradzurWallfahrtskapelleHei-
lig Kreuz zu kommen.

Für Steinenstadt bitte beachten
Während der Innenrenovierung
der St. Barbarakirche in Steinen-
stadt finden die Gottesdienste im
Andachtsraum der Trauerhalle
statt. Sonntag um 9:30 Uhr und
Dienstag um 18:30 Uhr. Keine Ro-
senkranzgebete.

BUGGINGEN/GRISSHEIM
Donnerstag, 25. Mai 2017
Christi Himmelfahrt
10.10 Uhr Gottesdienst

in Buggingen
(Pfr.Zeller)

Sonntag, 28.Mai 2017
09.00 Uhr Gottesdienst in Grißheim

i. Alemannensaal
(Pfr.Zeller)

10.10 Uhr Gottesdienst
in Buggingen
(Pfr.Zeller)

Dienstag, 30. Mai 2017
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

i.d. Pfarrscheune.

Kontakt: Magdalene
Schiefer, Tel. 8133

Mittwoch, 31. Mai 2017
16.30 Uhr 1. TreffenderKonfirman-

den in der PfarrscheuneNEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch 24. Mai
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Himmelfahrt
Donnerstag 25. Mai

10.00 Uhr Regiogottesdienst
in Betberg

Freitag 26. Mai
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff

für Kinder 5.-7. Klasse
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14 Jahren
Sonntag 28. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst

(Pfr. Armin Graf)

mit Verabschiedung
von Jugendreferent
Daniel Alber

9.40 Uhr Kindergottesdienst
Vaterhaus
(1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre),
Igelnest
(0-3 Jahre)

Montag 29. Mai
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag 30. Mai
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Mittwoch 31. Mai
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.00 Uhr Anmeldung neuer

Konfirmandenkurs
(in der ev. Kirche
Neuenburg)

Sonntag/ Sunday 28.5.2017
10:30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/ bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13, Neuenburg

KatholischeKirche

Evangelische
Kirchengemeinde

Evangelische
Kirche

Neuenburg
InternationalChurch










